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Bösinger
Drachenjlieger

Veranstaltungskalender 1996

,... :> 20. Januar 1996 Nachtwanderung

:> 2. März 1996 Generalversammlung

:> 23. März 1996 Veranstaltung Bösinger Festhalle

:> 7. Juli 1996 Familiengrillfest

:> 14. - 15. September 1996 Vereinsmeisterschaft

, ,.
1 ,

:> 23. November 1996 Veranstaltung Bösinger Festhalle.
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Dunningen, den 30.11.1995

Drachenfliegerverein Bösingen e.V.

Nachrichten und Infos vom Kassier

HalloIhrZahlende,

in der nachfolgenden Auflistungsind einige wichtige Informationen über die
nächsten Finanztransaktionen aufgeführt, die Euch sicherlich interessieren.

1. Zuerst etwas Privates /
/)

Meine Adresse hat sich seit dem 18.08.1995geändert.

Neu: Uwe Ganter
Grabenstraße 29
78655 Dunnlngen
Tel:07403/8023 (mitAnrufbeantworter)

FallsIhrFragen, wichtige Informationen oder sonstiges mirmitteilen möchtet,
so könnt Ihrmit mirunter der oben aufgeführten Adresse Kontakt
aufnehmen.

2. Vereinsmeisterschaff

Fürdie Vereinsmeisterschaft wird in den nächsten Tagen die Startgebühren
mittels Lastschriftvon den Plloten/~inneneingezogen. Aus Internen
Kommunikationsproblemen war es nicht möglich, dies zu einem früheren

. Zeitpunkt durchzuführen.

{i

3. Ver/tingerung der WindenfDhrerberechtigung

~
ImJuni dieses Jahres wurde von Jürgen Rapp für9 Piloten die Verlängerung
der Windenführerberechtigung beim DHVbeantragt. Die Gebühren wurden
vorläufig vom Verein beglichen. leider istbeim'DHVdie Koordination nicht
optimal. Der Antrag wurde nicht bearbeitet, da angeblich die Gebühren
nicht beglichen wurden. Jürgen Rapp versucht nun In diesen Tagen, den
Sachverhalt zu klären.
Damit die Vereinsabrechnung abgeschlossen werden kann, muß Ich die
Gebühren noch in diesem Jahr per lastschrift elnzelhen. Die Gebühr beträgt
DM 10,- .

'"'



4. Honorar fOrBeitrage In der Vereinszeitschrift
In der letzten Generalversammlung wurde für die Beiträge in der
Vereinszeitschrift- B6fl- ein Honorar festgelegt.
Diese Honorar wird mit den Startgebühren und/oder dem Mitgliedsbeitrag
verrechnet.
Der Mitgliedsbeitrag und die Startgebühren werden wie jedes Jahr Im
Januar-Februar (somit 1996) per Lastschrifteingezogen.

Ich hoffe, daß Ihrmit dieserAuflistungumfangreich Informiertseid. Weitere
Informationen zu den vergangenen Veranstaltungen und der fianzlellen
Entwicklungim Verein werden In der nächsten Generalversammlung bekannt
gegeben.

n gel. Kassier
Uwe Ganter
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.. , Suche'. gut erhaltenes
Dra ehen gur tzeug

(ohne Rettungsgerät)
Größe: XL 185 cm
JOrgen Rapp 07403/551

-'.' .
" -., i :.

Verkaufe CUMULUS 8000
V~f{b mit Höhenmesser
neuwertig / unbenutzt
Jürgen Rapp 07403/551

SicherheitsreferentIN gesucht

f\

Da ich aller Wahrscheinlichkeit nach, zumindest in der nächsten Saison,
nicht in der näheren ~ebung von Bösingen sein kann, wird nun ein Nachfolger
für das »Amt« des Sicherheits referenten gesucht. Zu den allgenein bekannten
Aufgaben, kommennoch die Aufgaben des DRY-Beauftragten für ,Luftaufsicht hinzu.
Wer sich vorstellen könnte, sich bei Sicherheits f ragen bezüglich des
Flugablaufes auf unserem Gelände zu engagieren, sollte sich nicht scheuen, sich
bei der nächsten Generalvers~ung im März 1996 zur Wahl zu stellen.
Interessenten möchten sich bitte bei der Vorstandschaft neIden. (J.R.)
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P\L'1l1Sc11bcrg ., Unternberg und I-IochfeIl n
Um auch in frenden Fluggebieten schnell und zuverlässiq in die Luft zu

aelanoen soll te oon out mit allen notwenchoen Inforffi3.tionen ausgestattet sein!
Deshalb versuche ich Euch hiet- einen Überblick Über drei vielversprechende
Flugaebiete in Deutschland zu geben, die von uns aus relativ schnell zu
erreichen sind. Diese drei Gelände lieqen so nahe beieinander, daß oft die
Entscheiduno, an welchen Bero denn nun zu oehenist. nicht leicht fällt.

A:D-reise:
Wie schon erwähnt. liegen diese Fluqaebiete in Deutschland, genauer in Bayern
und noch aenauer in den Chiermauer Alpen. Dabei schLaqe ich den Anfahrtsweg Über
die A8l 5inqen-Stuttqart und dann Über die A8 Stut:tqart-MÜnchen vor. Mi.inchl?n
umfährt ffi3.noft am Resten in einer NorrlschLeife. DAbei verlällt m':lDdie A8 an der
Ausfahrt Dachau/FÜrstenfeldbrucl< , lJm später auf die A99 zu gelanr;'!en. Am
Autobahnkreuz München-Bnmnthal fährt TrBn dann wieder auf die A8 München-
Salzburg auf. Nach ca. 70 km exreicht man den Chiemsee, den ganz Eilige links
liegen lassen und zur Ausfahrt BerGen (Hochfelln) bzw. Traunstein-5iegsdorf
lRauschberg o. Untern.berq) wei terfahren, von wo es nach Ruhpolding oder Bergen
weitergeht. Das sind dann vom Chiemsee weitere 20 bzw. 30 km.

n

Startplätze:
Rauschberg: Die Auffahrt erfolgt mit der Rauschbergbahn, der ein fünf- bzw.
zehnminütiger Fußoorsch folqt (N/OO bzw. 50). Zum Aufbauen stehen Wiesenhänqe
zur Verfüqung und qestartet wird von der Rampe aus. Die Höhendifferenz zum
offiziellen Land~platz beträGt ca. 950 m, wobei die Startplätze auf ca. 1650 m
NN liegen. Um dem Touristenandrana aufc1ie Rauschberqbahn auszuweichen und ohne
Problere befördert zu werden, ist es sinnvoll, vor 9.30 Uhr an der Bahn zu sein.
Zur Beförderunq des/der Piloten/Pilotin und des Gerätes und zum Begleichen det-
Landegebühr, ist ein Betrag lenseits der 20 DM-Grenze zu entric11ten!
Ubternherg: Hier erfolgt die Auffahrt mit dem Sessellift (kein Kurzpacken
nötiq! ). nachdem die ersten HöhenID"'ter mit dem Auto bewältigt werden konnten.
Oben anqelangt. hat ffi3.nnoch sage und schreibe 50 m zu gehen. Aufgebaut wird das
Gerät auf einer Wiesenfläche und gestartet wird auf einem OO-Naturhang. Die
Höhendifferenz zum offiziellen Landeplatz beträgt ca. 700 m, wobei der
Startplatz auf ca. 1400 m NN liegt. Der Sessellift kann irnrrer olme Wartezeit
benutzt werden. FÜr die BeEördenmq und die LandegebLU1r sind wohl auch im
nächsten .Jahr nicht m::.hr als 15 DMzu entrichten.
fbchfelln: Allch an diesem Berg erfolGt die Auffahrt mittels Seilbahn. Allerdin<;Ts
muß m:ID hier auf der RrÜndLinq Alm samt Saek lmd Pack einrtBl umsteiGen! Auch
hier wird auf vJiesenhänqen auEqebaut. Det- Start erfolgt dann 0 oder Sv}auf purer
Natllr. Dieser Rerq ist fÜr Glei tseoler nicht geeignet, da ein Gleitwinkel von
mindestens 1: 7 erforc1er lieh ist! Die Höhenc1ifferenz betränt: ca. 1050 m. bei
einer Höhe von ca. 1600 m NN.

n

~ LaD.d.eplätze:
Rauschberg: Der offizielle Landeplatz beat allf c:a.700 m ~]Nin Ruhnoldinq. Man
findet ihn. der Reschilderuna fÜr rien Golfnlatz folqenrl, lÜnterm Fischerwirt. Es
wird eine Rechtsvolte erwartet! nie LandeqebÜhr wird An der Rahn entrichtet.
Unternberg: Hier lieGt der offizieLle Lal1deplatz ebenfaLls ewE ca. 700 m NN,
direkt unterhalb df~r Talstation. Man kann den Landeplatz am Fuß des BerGes von
der Stralle zur Talstation aus sehen. Direkt daneben ist: ein Übunqsbanq und I?in
Gasthaus. .l>,uch hier lvi r-d eine Rf='chtswd tl? er'wartet! [he LandeaebÜhr ist
ebenfalls am Sessellift zu be:?ahlen. Nach einem Start vom I.hJternberq ddrf man
nicht auf dem LanrienLatz c1e~, Rauschberoes land.en!

/'1,.
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Hbchfelln: Hier kann milll.eine entsprechende Gleitzahl vorausgesetzt, auf dem
Landeplatz des Unternberg landen. Über den anderen Landeplatz in Bergen, der auf
einer Höhe von ca. 550 m liegt. liegen mir leider keine weiteren Informationen
vor.

Allgerne:Ln.es:
Die Stl"eckenflugmjglichkeiten liegen in Richtung Kössen (Stil).Inzell (0) oder
auch nach Norden ins Flaclliand.Für die einheimischen Piloten sollen 150 kmrFAI-
Dreiecke realistisch sein!

Die drei beschriebenen Fluggebiete liegen auf einer Linie von etwa 10 km Länge! '

Infos über die Fluqgebiete sind u.
lnternberg zu bekornrrt=2n.

a. bei der Flugschule am Übungshang des

Da der Ch.:i.emseeeinen hohen Freizeit\'lertbesitzt, schlage ich als Unterkunft
einen Campingplatz. eine Pension oder einen Bauernhof am See vor. Es gibt rund
um den Chiemsee circa neun Campingplätze und genügend andere
Übernachtungsrnöglichkeiten.

Für Nichtflieger gibt es sehr interessante Sehens~jrdigkeiten im näheren
Umkreis:
Herreninsel/Fraueninsel:

Eine BootsfffiLrtzu diesen beiden Inseln lormt sich wirklich. Die Herreninsel mit
ihrem berühmten Schloß, erbaut von König Ludwig H., und die Fraueninsel mit dem
Kloster und der t'lallfahrtskirchebeeindrucken den Besucher mit der Überall
spürbaren Liebe zur ~bnarchie.
Manmutmuseum:
Urzeitliches gibt es im Mammutrnuseumin Siegsdorfzu sehen. Das Museum lädt
durch seine moderne Technik ein, in die Urzeit einzutauchen.
Salzbergwerk:
Die Menschen im Berchtesgadener Land sind stolz auf ihr Salz. WarlIm, läßt sich
bei einer Besichtigung des Salzbergwerkes in Berchtesgaden nachempfinden.
Kömgssee:

Eine Reise zum Ursprlmg der Natur wird uns bei einern Besuch des Nationalparks arn
Königssee versprochen. In der Tat ist der See am Fuß des Watzrnannsder sauberste
See Deutschlands.

Salzburg:
Auch Salzburg, die Mozartstadt, ist nicht weit vom Chiemsee entfernt. wem die
Kulturstadt imPOniert, sollte sich eines Besuches nicht scheuen.
Chierrgauer Berge:
Han muß sie ja nicht immer flie0'end bezwingen! Wie wär's denn mal mit einer
kleinen Wanderung an der Kampenwand? Man sagt der Berg sei der schönste
Au'ssichts-,Wander- und Kletterberg desChiel1"8aus.
München:
Wie' schon angedeutet. ist München l<eine 100 Km vom Chiernsee entfernt. Also wie
wär's mit einern Tag in der Bayernmetropole?

Ich denke, das hört sich doch alles nicht so schlechtan. Fahrt doch einfachmal
hin. Mit ca. 400 km Entfernung, liegt das Gebiet recht nahe bei uns und ist auch
für Leute mit etwas weniger Zeit lohnend - sofern das wetter mitspielt! (J.R.)
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Tödlicher Start von Uwe Ganter

Am 30.Juliin diesem Jahr waren Jürgen Rapp, Martina Deckert, Renate und ich in
unserem Flugurlaub inRuhpolding.WirwarenVormittagsmit dem Sesselliftauf den
Unterberg gefahren. Der Wind an dem Naturstartplatz, Startrichtung Nord-Ost, kam
aus NO mit ca. 5-10 km/hoUm 13.00Uhrstartete der erste Pilot.Erkonnte ca. 50 - 100
m Überhöhen. Wir entschlossenuns,auch zu starten und trafen die entsprechenden
Vorbereitungen. Jürgen war zuerstam Startplatz. Ich wollte möglichst gleich nach
Ihm starten. Einälterer Pilotdrängte sichjedoch energisch von der Seite zwischen
uns. DiesesVerhalten erstaunte mich, da es offensichtlich war, daß von der
Startfolge ich der nächste war. AlsGast in diesem Fluggelönde verhielt ich mich
zurückhaltend und ließdiesem Piloten den Vortritt. Jürgen startete um ca. 13.15Uhr.
Der Start verlief technisch perfekt und ohne Probleme. Der ältere Pilotbat einen
einheimischen Piloten, Ihm behilflich zu sein bei der LIegeprobe. Der einheimische
Pilotstellte fest, daß der ältere Pilotnicht Im Gerät eingehängt war. Anzumerken ist,
daß der ältere Pilotsich bereits insGurtzeug gelegt hat. Erhängte sich dann im
Gerät ein und wiederholte die Uegeprobe. Umca. 13.20 Uhrstartete er dann bel
gutem Vorwind, der eine leicht Tendenz von rechts hatte. Sogleich nach dem Start
des Pilotenfiel mir seine starre Haltung auf. DasGerät flog eine leichte Linkskurve.
Vom Piloten kam keine Reaktion. Die Linkskurvewurde stärker,vom Piloten kam
auch jetzt keine Reaktion. DasGerät bekam nunaUfgrund des Windes und der
Zentrifugalkraft einen stärkeren Impuls,so daß die Un~kurve weiter verstärkt wurde.
Nun geschah, was wohl geschehen mußte.bar Pilotschlug mit seinem Gerät fast
Frontalgegen den Berg,ca. 20 m linksunterhalb des Startplatzes.Esgab einen
erschrecken lauten, knirschenden Knallbeim Aufprall. Aufgrund der hohen
Frequentierung des Geländes waren viele fachkundige Helfer (z.B.Fluglehrer)sofort
zurStelle.Über Funkgeräte und Handy's wurde der Rettungsdienstalamiert. Fürmich
stand nun allerdings die Entscheidung an: Starten ja-nein. Nach Prüfung der
Windverhältnisseund der Umgebung entschlossich mich, zu starten. Um 13.25 Uhr
startete ich mit höchster Konzentration. Der Flugwar nicht lang wegen fehlender
Thermik.Auch Jürgen konnte sich nicht lange halten. Nach der Landung sahen wir,
daß der Rettungshubschrauber beim Startplatz gelandet Ist.Erflog mehrmals insTal
und wieder auf den Berg. Martina und Renate kamen ca. 1,5Stunden später zum
Landeplatz. Sieberichteten, daß der Pilot tödlich verunglückt ist.Der Notarzt stellte
Genickbruch fest. Die Betroffenheit und der Schock war bei unsund all den anderen
Piloten und Augenzeugen groß. An diesem Tag flog niemand mehr am Berg.

Ich möchte zu diesem Erlebnis anmerken, d9ß die mentalen Zustände eines
Menschen nicht zu unterschätzen sind. Als ich den Piloten bel den
Startvorbereitungen beobachtete, hatte ich ein schlechtes Gefühl. Dies wurde
bestätigt bei der ersten Liegeprobe. Der Pilot war für den Start nicht vorbereitet.
Hektik führt zu Unsicherheit, zuKonzentrationsmangel und kann wie in diesem Fall
schreckliche Folgen haben.

~ Auch auf unserem Gelände ist dies ein Thema. Seit daher rücksichtsvoll und hQbt
Verständnis für die Piloten, die vielleicht etwas länger benötigen für die
Startvorbereitungen oder für die, die einfach sagen, ich möchte zur Zeit nicht
fliegen. Jeder muß seine Fähigkeiten und seine mentale Verfassung selbst
einschätzen und andere" drängende" Piloten haben dies gefälligst zu akzeptieren.

gel. Uwe Ganter
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Mitgliederliste des DFV Bösingen e.V

Nr. NAME VORNAME STRASSE WOHNORT TELEFON

1 Arnold Gebhard Birkenweg 8 78739 Hardl 07422/7683
2 Bantle Arthur Fohrenbühlslr. 8 78737 Winzern 07402/8214
3 Bantle Bruno Im Winkel 1 78662 Bösingen 0740417186
4 Bantle Heinrich Grünlinger Sir. 6 78662 Bösingen 07404/2215
5 Bantle Wilma Grünlinger Sir. 6 78662 Bösingen 07404/2215
6 Bauer Thilo Zimmerner Sir. 27 78628 Rottweil 0741/6821
7 Benlele Robert Gigeläcker 4 78736 Harthausen 0740417181
8 Benlele Roland 78736 Harthausen 07404/89100
9 Burri Harald Stampfeweg 66 78665 Dunningen 07403/8029

10 Burri Rafael Schrambergerslr. 73 78655 Dunningen 07403/565
11 Conlenl Anke Filztal 8 78628 Rottweil 0741/15696

12 Dettling Uli Schwarzwaldslr.11 78736 Epfendorf 07404/7501
13 Ehmann Lolhar Haldensir. 6 78662 Bösingen 07404/7295

/'
14 Fehrenbacher Herbert Freiburgerslr. 15 78739 Hardl 07422/22949

15 Fischinger Georg Haldengärten 15 78736 Epfendorf 07404/8288

16 Flaig Reinhard St.Georgenerslr. 36 78739 Hardt 07422/3692

17 Frey Hermann Schuhhäusle Sir. 22 78713 Waldmössingen 07402/1684
18 Frommer Bernd Sladlweg 18 78661 Irslingen 07404/2525
19 Ganler Uwe Grabenslr.29 78665 Dunningen 07403/8023
20 Gaus Hans-Jörg Oberhardl 35 78739 Hardl 07422/7456
21 Gaus Tobias Grünlingerslr. 78662 Bösingen 07404/2777

22 Gaus Wolfgang Bitze 21 78662 Bösingen 07404/7857
23 Glück Friedwald Freudenslädlerslr.59 78655 Seedorf 07402/567

24 Haag Bernd Heiligenbronnerslr.54 78655 Seedorf 07402/8910

25 Hetzel Alex Schloßbachweg 1 78736 Talhausen 07404/7942
26 Kinzel Uwe Bei der Linde 9 72336 Balingen-Osld. 07433/16820

27 Koch Luilgard Dürerweg 2 72358 Dormeltingen 07427/2276

28 Kreuzberger Klaus Zollhaussir. 52 78737 Winzern 07402/8465

29 Kutz Remo Oberer Weiher 7 78661 Dielingen-Irslinge 07404/1021
30 Müller Rainer Baarslr.3 78662 Bösingen 07404/2590

31 Rapp Jürgen Bergslr.11 78664 Locherhof 07403/551

32 Riedlinger Martin Beffendorferslr. 21 78662 Bösingen 07404/2524

I' 33 Schmid Hans-Jörg Mühlweg6 78737 Winzeln 07402/8893

34 Thieringer Rainer MerowingerSir. 6 78662 Bösingen 07404/7838

35 Thieringer Ralf Eichenweg6 78662 Bösingen 07404/89000

36 Thieringer Werner DunningerSIr. 39 78662 Bösingen 8588;8457

37 Thieringer Wolfgang DunningerSir. 37 78662 Bösingen 07404/7039
38 Wahlenmeier Erwin Heiligenmatte1 78730 Laulerbach 07422/4721
39 Ziefle Rainer Steingarten16 78661 Irslingen 07404/2439

40 Banholzer Annette Haslenstr.33 78662 Bösingen 07404/374
41 Banholzer Heike Haslenslr.36 78662 Bösingen 07404/1282- 42 Banholzer Markus Hochwaldsir. 60 78667 Villingendorf 0741/33810
43 Banholzer Rolf Harzwaldslr.11 78662 Bösingen 07404/2319
44 Bantle Birgil Fohrenbühlslr. 8 78737 Winzern 07402/8214

.. 45 Bantle.' Brigitte Herrenbühlhof 2 78662 ösingen 07403/1826

46 Bantle Elisabelh Im Winkel 1 78662 Bösingen 07404/7186

47 Bantle Günther Zollernslr.10 78662 Bösingen 07404/7772

48 Bantle Malhias Herbergslr.2 78662 Bösingen 07404/7861

49 Bantle Robert Grünlinger Slr.6 78662 Bösingen 07404/2215

50 Bantle Waller Herrenbühlhof 1 78662 Bösingen 07403/334

51 Bee Wolfgang Bösingerslr.39 78655 Seedorf

52 Benlele Elke 78736 Harthausen 07404/89100

53 Buck Silivia Schwarzwaldslr.9 78662 Herrenzimmern 07404/1004

54 Diecke Siegfried Heubergslr.1 78662 Bösingen 07404/2303
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55 Fehrenbacher Birgit Freiburger SIr. 15 78739 Hardt 07422/22949
56 Fickert Günther Unterrieden 14 78736 Epfendorf 07404/7181
57 Gaus Silke Zollhausstr.39 78737 Winzeln 07402/346
58 Hafner Heinrich Postfach 48 78739 Hardt 07422/3057
59 Hanek Josef Rottweilerstr.7 78736 Talhausen 07404/2350

60 Heim Katja Mittelstadtstr. 38 78628 Rottweil 0741/13278
61 Heim Urban Bitze 6 78662 Bösingen 07404/7825
62 Kammerer Manfred Epfendorferstr.21 78662 Bösingen 07404/7262
63 Keller Werner Beffendorferstr. 19 78662 Bösingen 07404/412
64 Kern Georg Bösingerstr.35 78727 Beffendorf 07423/4209
65 Kimmich Berthold Herrenz. Sir. 10 78662 Bösingen 07404/7365
66 Kleefeld Günter Krebenstr.23 78662 Bösingen 07404/7386
67 Löhle Bernd Krebenstr. 26 78662 Bösingen 07404/2838
68 Mei Edmund Heubergstr. 7 78662 Bösingen 07404/1332
69 Mei Gotthard Harzwaldstr. 2 78662 Bösingen 07404/385
70 Mei Sigrun Harzwaldstr. 2 78662 Bösingen 07404/385
71 Melzer Matthias Schorenweg 6 78713 Schramberg 07422/53609
72 Morawec Herbert Teufenstr.26 78664 Locherhof 07403/7314
73 Müller Bruno Eichenweg 9 78662 Bösingen 07404/7698
74 Müller Christa Unterrieden 14 78736 Epfendorf 07404/2718
75 Müller Klaus Herrenzimmernerstr.4 78662 Bösingen 07404/404
76 Müller Wolfgang Obere Freitorstr. 3 78662 Bösingen 07404/2633
77 Ohnmacht Dieter Zollernstr.5 78662 Bösingen 07404/897
78 Oll Karl-Heinz Haslenstr.3 78662 Bösingen 07404/1648
79 Rötzer Norbert Haldenacker 2 78736 Trichtingen 07404/1436
80 Roth Elke Lindenbühlstr. 26 78662 Bösingen 07404/2452
81 Schmeh Josef Krebenstr.16 78662 Bösingen 07404/7990
82 Schumacher Klaus Märzenstr. 10 78662 Bösingen 07404/1736

83 Seeburger Norbert Teufenstr.32 78667 Villingendorf 0741/33745
84 Stritt Günter Dunningerstr.7 78662 Bösingen 07404/1629

85 Thieringer Angelika Eichenweg 6 78662 Bösingen 07404/89000

86 Wagner Armin Seestr.17 78662 Bösingen 07404/1529
87 Weber Klaus Hintere Wiesen 3 78662 Bösingen 07404/7130
88 Weht Wolfgang Breite Wiesen 5 78662 Bösingen 07404/7231
89 Weiss Alfred Sommer halde 42 78662 Bösingen 07404/7983
90 Wittendorfer Dietmar Epfendorferstr.52 78662 Bösingen 07404/2438

Zum Sc,",\uß ,. ...f .. . ....... /\


